
Das Programm zum Jubiläumsjahr 2023



zurückschauen –
nach vorne gehen

Gottesdienste + Konzerte + 
Begegnungen + Veranstaltungen

900 Jahre Jubiläum

Links hinten sieht man das 
Rathaus von Westerstede. 
Stadt und Kirche feiern 
gemeinsam 900 Jahre.

Vorverkauf für die 
Konzerte (teilweise 
günstiger)

Touristik Westerstede  
Am Markt 2 
26655 Westerstede 
Tel. 04488 5 56 60

Alle Veranstaltungen finden Sie auf 
www.westerstede900.de



Liebe Menschen im Kirchspiel Westerstede,
liebe Nachbarn und Gäste!

„Die Feier war Licht und Helle in dem Dunkel der Gegen-
wart. Sie war aufrüttelnd und mahnend in ihrer schlichten 
Größe. Dass sie getragen war von regster Anteilnahme nicht 
nur der Kirchengemeinde Westerstede, sondern auch der 
Nachbargemeinden ist eine schöne Verheißung für die
Zukunft unserer Kirche.“

So wurde im „Ammerländer“ zusammengefasst, wie an 
einem warmen Sonntag im September 1923 in der Wester-
steder Kirche gefeiert wurde. Die 800-Jahr-Feier war die 
erste ihrer Art. Pastor Chemnitz berichtet darüber aus-
führlich in der handschriftlichen Chronik, die im Tresor der 
Kirchengemeinde aufbewahrt wird. 1973 wurde die damit 
angestoßene Tradition mit der Feier des 850-jährigen 
Jubiläums fortgesetzt. 1998 wurden nach Abschluss einer 
großen Renovierung 875 Jahre gefeiert. Und nun begehen 
wir ein weiteres Jubiläumsjahr: 900 Jahre St. Petri-Kirche 
und 900 Jahre Westerstede.

Das Jubiläum gibt Anlass zurückzuschauen: Wo kommen 
wir her, was war los in den vergangenen Jahrhunderten? 
Wir versuchen in jedem der kommenden Monate, etwas 
aus einem vergangenen Jahrhundert herauszustellen: Mit 
thematischen Jahrhundert-Gottesdiensten; und mit einer 
passenden Musik zum jeweiligen Jahrhundert. Eine Aus-
stellung und thematische Begehungen würdigen beson-
ders die frühen Jahrhunderte der St. Petri-Kirche.

Das Jubiläum gibt ebenso Anlass, nach vorn zu schauen. 
In 900 Jahren ist ein fruchtbarer Boden gewachsen, auf 
dem wir uns mit unserem Glauben und unserem Zusam-
menleben weiterentwickeln. In einer Fülle von Veranstal-
tungen können Sie Kirche mit ihren Themen und ihren 
Menschen heute erleben. Und bei vielen überraschenden 
Begegnungen werden Sie selbst ein Teil davon sein: Zum 
Beispiel beim Frauenmärz, beim Petri-Slam, beim großen 
Gemeindekirchentag im Sommer oder bei Festen in den 
umliegenden Dörfern.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten, Konzer-
ten und Veranstaltungen ein. Lassen Sie sich mitnehmen 
mit Schwung und Zuversicht in das nun beginnende 
10. Jahrhundert unseres Kirchspiels! Ich grüße Sie herzlich 
im Namen aller Frauen und Männer, die das Jubiläumsjahr 
vorbereiten und gestalten und sich auf viele Gäste freuen, 

Ihr Pastor Michael Kühn,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats
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Wir freuen uns, wenn Sie sich aktiv an der Gestaltung
des Jubiläumsjahrs beteiligen. Hier einige Möglichkeiten:

Ausstellung
Haben Sie alte Fotos oder Gegenstände, die mit der
St. Petri-Kirche zu tun haben? Wir würden die gerne für eine 
Weile in einer Ausstellung im Evangelischen Haus zeigen.

Geschichtliche Themen
Fehlt Ihnen bei unseren Veranstaltungen ein Thema
zur Geschichte unserer Kirche? Wissen Sie dazu etwas oder 
haben Sie Material? Vielleicht könnte daraus ein Beitrag im 
Gemeindebrief werden. Oder eine besondere Veranstaltung.

Jahrhundertgottesdienste
Spricht Sie ein Thema der Jahrhundertgottesdienste
besonders an? Möchten Sie dabei mitwirken, z. B. indem Sie 
einen Text lesen oder etwas von sich erzählen?

Petri-Slam
Möchten Sie sich mit einem Beitrag an unserem
besonderen Poetry-Slam am 21. April beteiligen?

Gemeindekirchentag
Möchten Sie sich mit einem Stand, einer Darbietung
oder einfach als Helfer*in beim Gemeindekirchentag
am 24. Juni beteiligen?

Mitsingen
Kantorin Karin Gastell bietet verschiedene Möglichkeiten 
zum Mitsingen an. Es gibt Chöre für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Sie können auch kurzfristig nur für ein 
bestimmtes Projekt mitsingen: Zum Beispiel bei der Bach-
kantate zum Reformationsfest am 31. Oktober.

Wenden Sie sich mit Ihren Ideen, Wünschen und Beiträgen 
an das Kirchenbüro. Sie erhalten eine Rückmeldung von 
Mitarbeiter*innen, die sich mit Ihrem Thema auskennen. 

Kirchenbüro
Telefon 04488 830880
E-Mail 900@kirche-westerstede.de
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Ab So 19. Februar   Turm der St. Petri-Kirche

Uhrzeit: Zu den Öffnungszeiten der Kirche

St. Petri Kirche - die ersten 400 Jahre

Eine Ausstellung mit Texten und Bildern zur Geschichte
und Entwicklung der Kirche vom 12. bis zum 15. Jahr-
hundert.

Mi 22. Februar   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr

Eröffnung des Jubiläumsjahrs

Ökumenischer Gottesdienst und Festakt mit Musik
und Grußworten für geladene Gäste aus Stadt, Kirche,
Landkreis, Land. Anschließend Empfang im Rathaus. 
 
An der Eröffnungsfeier können aus Platzgründen nur
geladene Gäste teilnehmen. Die Feier wird jedoch live
von dem Oldenburger Sender Oeins übertragen. Über
diesen link kommen Sie zu der Live-Übertragung im
Internet: www.oeins.de/tv/live-stream
 
Im Evangelischen Haus (Kirchenstraße 5) können Sie
die Live-Übertragung im großen Saal gemeinsam mit
anderen erleben.
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Sa 25. Februar   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Tickets: 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Choralschola Oldenburg,
Leitung Manuel Uhing, Orgel Peer Schlechta (Kassel)

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik:
Das 12. Jahrhundert

Gregorianischer Choral und
Orgelimprovisation

Das „Rückgrat“ der frühen europäischen Kunstmusik
bildet der gregorianische Choral. Er wurde seit dem frühen 
Mittelalter in Klöstern und Kirchen gepflegt und weiter
ausgebaut. Die Oldenburger Choralschola unter der Leitung 
von Manuel Uhing kümmert sich seit mehr als 20 Jahren
um liturgische Gesänge und den gregorianischen Choral
in Gottesdienst und Konzert. Sie ist in Oldenburg durch zahl-
reiche liturgische Konzerte bekannt und trat zur 900-Jahr- 
Feier der Stadt Oldenburg mit einem Jazzensemble auf. 
In Westerstede wird die Choralschola gregorianische Musik 
in Kombination mit Orgelimprovisation darbieten.

So 26. Februar   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 12. Jahrhundert

Ein großes Haus aus Stein

Im 12. Jahrhundert stiften die Fikensolter ein Grundstück 
am Rand des Esch und lassen dort eine steinerne Kirche 
bauen: Zur Ehre Gottes? Zu ihrem eigenen Ruhm? Was
bedeutet das für die Menschen, die hier wohnen und sich 
von kargen Äckern ernähren?

12. Jh

Gut zu wissen

Versteckt hinter dem Altar 
befindet sich ein Weihekreuz. 
Es stammt aus einer der 
ältesten Farbschichten.
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Fr 03. März   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 19 Uhr

Weltgebetstag: Glaube bewegt  

Am ersten Freitag im März stehen Frauen in über
150 Ländern auf und reichen sich im Gebet rund um
den Globus die Hand. Frauen jeweils aus einem anderen 
Land schreiben den Text des Gottesdienstes. Für 2023 
kommt er aus Taiwan.

Mit dem Motto „Glaube bewegt“ setzen wir uns für
Frieden ein und für eine Begegnung auf Augenhöhe. Es 
geht darum, informiert zu beten und betend zu handeln.

Im Anschluss laden wir herzlich zu einem Beisammensein 
im Evangelischen Haus ein.

Sie brauchen einen Fahrdienst?
Melden Sie sich gerne im Kirchenbüro: Tel. 04488 83 08 80

M
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z
Frauenmärz
03. bis 11. März

13



M
är

z

M
är

z

Mi 08. März   Evangelisches Haus

Uhrzeit: 19 Uhr

Frauenfilmgottesdienst zum
Internationalen Frauentag  

Mit dem Film „Bella Martha“ beginnt die Frauenwoche, die 
„Schönes“ hervorheben und würdigen möchte und zum 
Nachdenken und zu Gesprächen anregen will: Was macht 
mein Leben schön? Für Bella Martha ist es das Reich der 
Kochkünste und ihrer Hingabe an diese, jedoch erfährt sie 
aufgrund eines Unglücks in der Familie, wie sich alles auf 
den Kopf stellt. „Schönes“ zeigt sich nicht nur, wenn ich 
mich dafür anstrenge, sondern vielmehr in dem, was
schon geschieht.

Fr 10. März   Evangelisches Haus

Uhrzeit: 19 Uhr
Märchenerzählerin: Marisa Tappe

Frauen-Lese-Café „Tausendschön“  

Heitere, nachdenkliche, berührende und weise Geschich-
ten, die die Zuhörerin schmunzeln lassen und ihr ein
Lächeln ins Gesicht zaubern. Marisa Tappe erzählt persön-
lich ausgewählte Märchen aus vielen Ländern der Welt.
Es geht darum, was Frauen sich wirklich wünschen. Und 
um Märchenheldinnen, die mit Klugheit und Geduld ans
Ziel kommen. – „Den Staub des Alltags von der Seele
pusten und eintauchen in die zauberhafte Welt der
Märchen“, sagt Marisa Tappe.

Sa 11. März   Evangelisches Haus

Uhrzeit: 10 – 16:30 Uhr

Frauen-Oasentag „Bin ich schön?!“  

Es erwartet Euch eine schöne Zeit!
+  Zeit zum Gespräch, zum Zuhören, 

Zeit für Gedankenimpulse.
+ Zeit für die Seele, Zeit für christliche Spiritualität.
+  Zeit für Kreatives Tun und zum Ausprobieren. 

Mit Angeboten zu: Floristik, Natur-Kräuter-Kosmetik, 
Schmuckwerkstatt, Kulinarisches.

 
Anmeldung:
Liebe Frauen, bitte meldet euch bis zum 25. Februar 2023 
an: Im Kirchenbüro unter Tel. 04488 83 08 80 oder bei Pas-
torin Sabine Karwath per Mail: sabine.karwath@outlook.de.
Wir bitten um einen Teilnehmerinnenbeitrag von 15,- € für 
den ganzen Tag.

Mi 15. März   Aula des Gymnasiums

Uhrzeit: 18 Uhr

Buchpräsentation zum Jubiläumsjahr

Menschen aller Generationen haben Geschichten, Gedichte, 
Briefe geschrieben über Freundschaft, Heimat oder Glück, 
über Momente, besondere Begegnungen oder Erlebnisse, 
die sie mit Kirche, dem Bauwerk oder den Menschen in der 
Gemeinde verbinden. Aus vielfältigen Texten ist ein Buch 
entstanden: Ein Spiegel des Lebens in und um Westerstede.
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Sa 25. März   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Tickets: Eintritt 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Ars Choralis Coeln, Leitung Maria Jonas

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik:
Das 13. Jahrhundert

Unio mystica
Musik der Hildegard von Bingen

Eine erste Meisterin der Komposition ist Hildegard von 
Bingen. Ihre Werke werden seit etlichen Jahren heraus-
ragend wiedergegeben und inszeniert von dem Kölner 
Ensemble Ars Choralis Coeln. „Ob Engel oder Teufel, ob 
Himmelskraft oder Laster, ob Ketzerin oder Heilige – mit 
einer erstaunlichen und höchst überzeugenden Selbstver-
ständlichkeit schlüpfen die Frauen von Ars Choralis Coeln in 
die verschiedensten mittelalterlichen Rollen und Gewänder 
und bringen Musik zum Klingen, die in der Tiefe berührt und 
Geschichte lebendig werden lässt (…). Im Bereich der Alten 
Musik spielen ihre Projekte eine bedeutende Rolle und die 
Frauenschola ermöglicht äußerst wertvolle und mitunter 
sehr aufschlussreiche Einblicke in die Musik des Mittel-
alters und in die Rolle, die vor allem Frauen darin spielten.“ 
(Christina Hartmann)

So 26. März   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 11 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 13. Jahrhundert

Ein Kirchspiel wächst zusammen

Mit der neuen Kirche rücken die umliegenden Dörfer mit 
Westerstede zu einem Kirchspiel zusammen. Wie gestaltet 
sich das Zusammenleben der Bauern und der Adeligen in 
der neuen Gemeinschaft? Ab 9:30 Uhr starten geführte 
Radtouren in umliegenden Dörfern, um die Wege des
Kirchspiels zu „erfahren“.

13. Jh
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Fr 31. März   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 17 – 20 Uhr

Vom Geist der frühen Jahrhunderte
- eine Spurensuche vor Ort.

Teil 1: Geschichten von der Gründung

Wir räumen die Kirche - mit unserer Einbildungskraft - frei 
von ihrer Ausstattung seit der Reformation. Wir wenden uns 
zurück in die Zeit der Anfänge des Christentums in unserer 
Gegend. Wir vergegenwärtigen uns, wie die Menschen hier 
lebten. Wir erfahren mit Hilfe unserer Expertin für Orts-
geschichte Hilke Hinrichs, wie es zur Gründung der Kirche 
kam, wer dabei wie mitwirkte und vieles mehr.

Anmeldung:
Über die Kreisvolkshochschule oder
direkt bei Dr. Christian Andrae,
Tel. 04489 404 98 44
E-Mail jan.reiser@gmx.net
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Fr 21. April   Aula des Gymnasiums

Uhrzeit: 19:30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr
Tickets: Eintritt 7,- € / 3,50 € ermäßigt

Der „Petri-Slam“ – ein literarischer
Dichterwettstreit

Unter der Moderation des deutschlandweit bekannten
Poetry Slamers Sebastian Hahn erhalten Jugendliche
die Bühne, um ihre selbstverfassten Texte innerhalb einer 
bestimmten Zeit vorzutragen.

Die Zuhörer*innen küren anschließend die/den Sieger*in. 
Auch ein Überraschungsstar der Szene wird im begleiten-
den Programm einen Beitrag leisten.

Zuvor können Jugendliche, die Lust am Schreiben und 
Vorführen haben und ihrer Kreativität freien Lauf lassen 
möchten, in einem Workshop das nötige Handwerkszeug 
erlernen und eigene Ideen entwickeln.

Auch ohne Workshop ist eine Teilnahme nach vorheriger 
Anmeldung über unser Kirchenbüro per E-Mail bis 30. März 
2023 möglich: 
kirchenbuero.westerstede@kirche-oldenburg.de. 

2016 wurde der deutschsprachige Poetry-Slam in das 
bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes der 
UNESCO aufgenommen. Ein Grund mehr, ihn auch bei einer 
900-Jahr-Feier von Kirche und Stadt auszurichten!

21
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Sa 22. April   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Eintritt: 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Kantorei St. Petri; ensemble devotio
moderna, Leitung: Prof. Ulrike Volkhardt 
(Hamburg/Folkwang Universität der Künste Essen)

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik: 
Das 14. Jahrhundert

Crist is vpstande – Mittelalterliche Musik 
aus norddeutschen Frauenklöstern

Erst vor wenigen Jahren hat die äußerst vielseitige Mu-
sikerin Ulrike Volkhardt in den Archiven der Frauenklöster 
der Lüneburger Heide ca. 2500 bislang weitestgehend un-
bekannte mittelalterliche Gesänge entdeckt. Die gefundene 
Musik ergänzt das Bild des reichen kulturellen Lebens in 
den Frauenklöstern und berührt in ihrer Intensität wie etwa 
die Gesänge Hildegard von Bingens. – Ulrike Volkhardt wird 
das Konzertprogramm in Zusammenarbeit mit Kantorin 
Karin Gastell mit Chorsängerinnen aus Westerstede und 
Umgebung als Kooperationsprojekt mit dem Evangelisch- 
lutherischen Kirchenkreis Ammerland erarbeiten. Bei der 
Aufführung wirkt Ulrike Volkhardt mit ihrem Ensemble
„devotio moderna“ mit.

So 23. April   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 11 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 14. Jahrhundert

Seuchen erleiden – Glauben vertiefen

Die Pest ist die erste große Pandemie in Europa. Zugleich 
vertieft sich der Glaube: Mystik findet ungehörte Worte für 
das, was Menschen innerlich stark macht. Das prägt später 
u. a. Martin Luther.

14. Jh

Gut zu wissen

Foto oben: Die Fuge, mit der
im 14. Jahrhundert der erwei-
terte Chor angebaut wurde. 
 
Foto unten: Bischof Ansgar
(Mitte 14. Jahrhundert) ist
eine von drei Holzfiguren, die 
2016 aus dem Landesmuseum 
zurück in den Chor der Kirche 
überführt wurden.
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Fr 05. Mai   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 17 – 20 Uhr

Vom Geist der frühen Jahrhunderte
- eine Spurensuche vor Ort.

Teil 2: Geschichten vom Bau und Umbau der Kirche

Wir vergegenwärtigen uns, wie der Bau der Kirche abgelau-
fen sein könnte. Wir schauen uns genau spätere Erweite-
rungen und Veränderungen und ihre Bedeutung an: den 
Turm, den Chor, die Gewölbe. Ein Experte für Kirchenbau 
bringt uns wichtige Einzelheiten zur Baugeschichte und
zur Sprache der Architektur nahe. Wir überlegen uns, was 
die Kirche für Westerstede und die umliegenden Dörfer
bedeutete und wozu sie diente, und vieles mehr.

Anmeldung:
Über die Kreisvolkshochschule oder
direkt bei Dr. Christian Andrae,
Tel. 04489 404 98 44 
E-Mail jan.reiser@gmx.net

So 14. Mai   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 17 Uhr
Tickets: Eintritt frei

Jubiläumskonzert:
30 Jahre Gospel Souls Ihausen

Die Gospel Souls begeistern mit modernen Gospel- und 
Worship-Songs sowie einigen "Klassikern". Unter der Leitung 
von Björn Harbers treten auch Gäste als Solisten auf.
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Sa 27. Mai   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Musiker*innen: Ensemble Parlamento (Basel)
Tickets: Eintritt 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik: 
Das 15. Jahrhundert

O wy gern: Höfische Freuden um 1450

Wie der mobile Hof Kaiser Maximilians und seiner Frauen 
aus Burgund und Mailand wird diese Musik eine inter-
nationale Mischung aus deutschem, französischem und 
italienischem Repertoire aus der Mitte des fünfzehnten 
Jahrhunderts bieten. Es werden Liebeslieder und Tanz-
lieder im aufkommenden Renaissancestil des fünfzehnten 
Jahrhunderts präsentiert. - Das Ensemble Parlamento
aus Basel hat sich intensiv mit der überlieferten Musik des
13. bis 16. Jahrhunderts beschäftigt. Mit Flöten, Lauten, 
Harfe und Gesang vermitteln die vier Frauen aus dem
Umkreis der angesehenen Schola Cantorum Basiliensis
die Atmosphäre und das Lebensgefühl von Menschen
im 15. Jahrhundert.

So 28. Mai   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 15. Jahrhundert

Ein Fluchtort in den Kriegen?

In brutalen Kriegen – z. B. zwischen Friesen und Ammerlän-
dern - geht es vor allem um Macht. Welche Rolle spielt die 
Kirche – damals und heute - dabei?

15. Jh

Gut zu wissen

Die Auseinandersetzung mit 
brutaler Gewalt gehört seit
der Folterung und Kreuzigung 
Jesu zum Kern der christlichen 
Überlieferung. 
 
Foto oben: Das Abendmahl
als Bild des Friedens aus dem 
Passionsaltar (15. Jahrhundert).

Foto unten: Leidender
Christus als Kreuzträger aus 
dem 15. Jahrhundert.
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Fr 02. Juni   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 17 – 20 Uhr

Vom Geist der frühen Jahrhunderte
– eine Spurensuche vor Ort.

Teil 3: Geschichten zum Geschehen in der Kirche

Wir vollziehen nach, was sich im Kirchenschiff, am Tauf-
stein, am Altar, im Beichtstuhl abgespielt hat. Wir spüren 
der Bedeutung nach, die die Feier der Messe und andere 
Rituale für die Menschen hatten. Im Gespräch mit einem 
Experten für mittelalterliche Liturgie und Frömmigkeit ver-
gegenwärtigen wir uns etwas von der Spiritualität, der Welt- 
und Lebensanschauungen der Menschen in den frühen 
Jahren. Dazu hören wir allerlei wundersame Geschichten, 
und vieles mehr.

Anmeldung:
Über die Kreisvolkshochschule oder
direkt bei Dr. Christian Andrae,
Tel. 04489 404 98 44
E-Mail jan.reiser@gmx.net
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Sa 10. Juni   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 17 Uhr
Tickets: Eintritt 10,- € / 8,- €. 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Kinderchor und Teeniechor St. Petri
„Hand in Hand” mit Band, Leitung: Kantorin Karin Gastell 

Das Kindermusical W.I.S.O.

Ein Musical mit begeisternder Musik, das die Zukunft von 
Menschen und Tieren in den Blick nimmt. W.I.S.O. stehen 
für Wolf, Igel, Storch und Otter. In der Weitererzählung der 
Geschichte der Bremer Stadtmusikanten von Klaus Meyer 
machen sich Wolf, Igel, Storch und Otter Sorgen um ihren 
Lebensraum und ihre Zukunft. Viele Tiere sind schon aus-
gestorben, andere stark gefährdet.

Werden Kinder auch in 100 Jahren noch Störche auf dem 
Dach eines alten Bauernhauses nisten sehen? Wann wird 
der Mensch auf der Liste der gefährdeten Arten auftau-
chen? Große Fragen, die nicht nur unsere Kinder intensiv 
beschäftigen.

Die „phantastischen Vier“ fordern uns Menschen auf, sie 
und ihre Umwelt zu schützen. Und sie machen uns unmiss-
verständlich klar, dass Menschen und Tiere nur gemeinsam 
eine lebenswerte Zukunft haben. Die mitreißende Musik 
Peter Riedels sprüht vor Lebenslust und hört nicht auf zu 
hoffen, dass wir dieses wichtige Ziel gemeinsam – mit Kin-
dern, Eltern und Großeltern – erreichen können.

So 11. Juni   Fikensolt, bei der Schutzhütte

Uhrzeit: 11 Uhr

Fikensolt: Gottesdienst 
im Freien zum Festwochenende

An diesem Wochenende feiert Fikensolt sein mehr als 
900jähriges Bestehen. Wir versetzen uns in die Zeit vor
dem Bau der Kirche. Deshalb zieht die Gottesdienst-
gemeinde der St. Petri-Kirche diesmal nach Fikensolt.

Do 15. Juni   Evangelisches Haus

Uhrzeit: 19 Uhr
Tickets: Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich.
Vortrag: Christina Brudereck
Mehr Informationen: www.eeb-niedersachsen.de/?id=38175

Christliche Lebenskunst:
Die Kraft der Rituale aufspüren

Auf poetische Weise und mit praktischen Beispielen wirbt 
Christina Brudereck für die Wiederentdeckung der Rituale. 
Sie geben dem Alltag, dem Jahr und dem Lebensweg einen 
Rhythmus, sorgen für Tiefe und Weite. Christina Brudereck 
macht Lust darauf, eigene Rituale zu entwickeln und sich
alte, verlorene zurückzuerobern.
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Sa 17. Juni   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 20 Uhr
Tickets: Eintritt 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Concierto Ibérico, Leitung Juan González 
Martínez

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik:
Das 16. Jahrhundert

Españoletas – spanischer Wind

Das 16. Jahrhundert hat in Kathedralen, Schlössern und 
Höfen sehr kunstvolle Musik hervorgebracht. Aus der 
Fülle der Schöpfungen im europäischen Raum haben wir 
Spanien gewählt: Das westliche Ende in dem Riesenreich 
von Kaiser Karl V., das auch den politischen Hintergrund der 
Reformation in Deutschland darstellt. - Concierto Ibérico ist 
ein Alte-Musik-Ensemble, das sich mit Renaissance- und 
Barockmusik auf historischen Blas- und „allerhand Instru-
menten“ beschäftigt. Seit seiner Gründung setzt sich das 
junge Ensemble dafür ein, die musikalischen Verbindungen 
zwischen Spanien und dem übrigen Europa wiederzubele-
ben, wie sie schon seit dem „Siglo de Oro“ (dem goldenen 
Zeitalter, ab etwa 1550) Spaniens bestanden.

So 18. Juni   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 16. Jahrhundert

Glauben und lernen

Mit der Reformation rücken das Lesen und Verstehen der
Bibel in den Mittelpunkt. In der Folge entstehen die ersten 
Schulen. Bildung wird zur Basis für ein selbstbewusstes
Leben und den Humanismus.

16. Jh

Gut zu wissen

Foto oben: Der Glockenturm 
wurde im 16. Jahrhundert zur 
Entlastung des gewachsenen 
Kirchturms errichtet. 
 
Foto unten: Das Jesuskind auf 
einer früheren Westersteder 
Marienfigur (Anfang 16. Jahr-
hundert) macht es vor: Kinder 
gehen ab dem Ende des 16. 
Jahrhunderts zur Schule und 
lernen lesen und schreiben.
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Sa 24. Juni   Rund um die St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 – 17 Uhr
Kontakt: Christian Gruh (Kirchenältester)
über das Kirchenbüro, Tel. 04488 830880

Gemeinde-Kirchentag „All Generations“

Ein Fest der Begegnung rund um das Geburtstagskind
„St. Petri-Kirche“ und auf dem Markplatz mit einem bunten 
Programm mit zahlreichen Aktionen, Vorträgen und Darbie-
tungen. Dazu natürlich auch etwas zu essen und zu trinken.

Viele Gruppen unserer Kirchengemeinde, aber auch
Einrichtungen und Vereine, die unserer Gemeinschaft
nahestehen, werden sich präsentieren.

Für Kinder und Jugendliche, Erwachsene und ältere 
Menschen gibt es passende Angebote. Der Tag soll zeigen, 
dass auch nach 900 Jahren alle Generationen in unserer 
Gemeinde miteinander verbunden sind.

Ein Sommersingen für Jung und Alt beschließt den 
Kirchentag am Johannistag. Das peppige, fetzige und 
fantasievolle Programm lädt auch die Zuhörer*innen zum 
Mitmachen und Mitsingen ein. Mit dabei: Kinderchor
St. Petri „Hand in Hand“, Teeniechor St. Petri „Hand in 
Hand”, Kantorei St. Petri, Chor Laudate. Die Leitung hat 
Kantorin Karin Gastell.

Möchten Sie mithelfen oder sich mit Ihrer Gruppe
oder Ihrem Verein mit einem Angebot zeigen?

Herzlich willkommen!

Fr 23. Juni   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 20 – 22 Uhr
Kontakt: Pastor Michael Kühn

Nikodemus-Nacht

Eingeladen sind alle, die aus Interesse oder beruflich im 
weitesten Sinne mit der „Seele“ zu tun haben. Das Nacht-
gespräch des Nikodemus mit Jesus dient als Vorlage für 
einen gemütlichen Rahmen mit Lesung aus dem Büchlein 
von Prof. Johanna Haberer „Die Seele – Versuch einer
Reanimation“. Mit Getränken versorgt möge sich ein
Gespräch entwickeln.
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Sa 01. Juli   Dorfgemeinschaftshaus Eggeloge

Uhrzeit: 11 Uhr

Gottesdienst zum Tag der Landwirtschaft

Gemeinsam mit dem Ammerländer Landvolkverband 
e.V. widmet sich der Tag für Familien der Bedeutung der 
Landwirtschaft in Vergangenheit und Gegenwart. Herz-
lich eingeladen sind u.a. alle Besitzer eines alten Traktors, 
aber auch alle, die in einem „grünen“ Beruf arbeiten oder 
gearbeitet haben.

 

Fr 07. Juli   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 17 – 20 Uhr

Vom Geist der frühen Jahrhunderte –
eine Spurensuche vor Ort.

Teil 4: Geschichten vom Vorabend der Reformation

Wir widmen uns den Bildwerken des 14. und 15. Jahr-
hunderts: der Kreuzigungsgruppe, den Einzelskulpturen, 
den Wandbildern, dem Flügelaltar. Im Gespräch mit dem 
Experten für Spätmittelalter und Reformation Dr. Tim Unger 
erkunden wir die Wandlungen und Vielfalt der Frömmigkeit 
im Spätmittelalter. Wir stellen uns vor, welche Veränderun-
gen die Anfänge der Reformation in der Ausgestaltung der 
Kirche sowie im gesellschaftlichen und gottesdienstlichen 
Leben brachte, und vieles mehr.

Anmeldung:
Über die Kreisvolkshochschule oder
direkt bei Dr. Christian Andrae,
Tel. 04489 404 98 44
E-Mail jan.reiser@gmx.net

J
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Sa 22. Juli   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Tickets: Eintritt 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Veronika Skuplik, Violine; Jörg Jacobi,
Orgel und Cembalo

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik:
Das 17. Jahrhundert

Variation und Virtuosität

Mit dem 17. Jahrhundert trat die Violine ihren Siegeszug 
an. Stand sie vorher als Instrument für Kneipe und Gasse 
eher im Schatten der vornehmen Gambe, setzte sie sich 
nun rasant gegen das leise Instrument durch. Viele Geige 
spielende Komponisten verhalfen ihr mit zum Teil auf-
geschriebenen Improvisationen zu großer Beliebtheit und 
Berühmtheit. - Die international renommierte Geigerin 
Veronika Skuplik und der Organist Jörg Jacobi spielen 
Werke von u.a. Johann Heinrich Schmelzer, Antonio Bertali, 
Nicola Matteis und John Playford. Sie spannen einen Bogen 
von Süditalien nach Großbritannien, von Tänzen und 
Capricci zu Sonaten und Ciaconnen. Eine beliebte Technik, 
um die Virtuosität zu entwickeln und zu präsentieren, war 
die Form der Variation oder Diminution über ostinaten
Bässen. - Freuen Sie sich auf langsam schmachtende 
Werke und ein Feuerwerk von Spielfreude!

So 23. Juli   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 17. Jahrhundert

Für das Wohl der Gemeinde sorgen

Über das kirchliche Vermögen wachen gewählte Kirch-
geschworene aus den Reihen der Bauern. Sie teilen die 
Abgaben auf für den Unterhalt der Kirche, die Versorgung 
der Geistlichen und die sozialen Aufgaben, vor allem die 
Armenfürsorge.

So 23. Juli   
Dorfplatz beim Sport- und Dörpshus Hollriede  

Uhrzeit: 11 Uhr

Mittelalterlicher Gottesdienst im
Heerlager-Treffen Hollriede

Zum zweiten Mal treffen sich verschiedene Heerlager aus 
dem norddeutschen Raum, um gemeinsam das Leben 
wie im Mittelalter darzustellen. Im Rahmen dieses Treffens 
findet ein mittelalterlicher Gottesdienst mit Pastor Holger 
de Buhr statt.

17. Jh
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Sa 26. August   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Tickets: Eintritt 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Ein Ensemble mit Paul Bialek, Violine
und Leitung und Dorothee Mields, Sopran

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik:
Das 18. Jahrhundert

Eine Kantate für die Stadt

Passend zum Jubiläum von Kirche und Stadt gestalten die 
Musiker*innen um den Worpsweder Geiger Paul Bialek ein 
deutsches Programm, in dessen Zentrum eine Stadthuldi-
gungskantate von J.S. Bach erklingt. Als Solistin für diese 
Aufführung wurde Dorothee Mields gewonnen, die zu den 
führenden Bach-Interpretinnen weltweit zählt.

So 27. August   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 18. Jahrhundert

Wovon leben?

Der Boden reicht nicht mehr für alle. Äcker müssen sich 
ausdehnen, Handwerk und Gewerbe bieten neue Berufe. 
Aus dem Bauerndorf wird ein gewerblicher Flecken. Noch 
zaghaft beginnt die Auswanderung, um die eigene Existenz 
zu sichern. Die Fluchtbewegung steigert sich in den
nächsten 100 Jahren.
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18. Jh

41



S
ep

te
m

b
er

S
ep

te
m

b
er

So 10. September   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 11 – 17 Uhr

Offene Kirche
am Tag des offenen Denkmals

Am bundesweiten Tag des offenen Denkmals wird die 
St.-Petri-Kirche für Besucher ganztägig geöffnet. Kirchen-
führungen finden um 13 und 16 Uhr und nach Bedarf sowie 
um 15 Uhr für Kinder von 6 – 10 Jahren statt. Im Turm und 
unter der Orgelempore wird die Vielfalt kirchlicher Arbeit 
präsentiert, und es gibt Aktionen für Groß und Klein und 
Kaffee und Kuchen.

So 10. September   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 11:30 Uhr

Offene Orgelempore
am Tag des offenen Denkmals

Aus wie vielen Pfeifen unsere klangschöne Orgel von
Ahrend & Brunzema besteht, wie ihr Zusammenspiel 
funktioniert, warum unsere Orgel nicht nur Kronen, sondern 
auch Flügel trägt und noch vieles andere kann in dieser 
interaktiven Orgelvorführung mit Kantorin Karin Gastell in 
Erfahrung gebracht werden.

43



S
ep

te
m

b
er

S
ep

te
m

b
er

So 10. September   Start bei der St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 11 – 17 Uhr

Radtour zu offenen Denkmälern

Eine Fahrrad-Rundtour von Denkmal zu Denkmal,
beginnend bei der Kirche, startet um 11 Uhr nach dem
Gottesdienst. An den Stationen – voraussichtlich Alte
Amtsschließerei (Abraxas), Columbarium, Jaspershof,
Kapelle Felde - gibt es für die Teilnehmer*innen der
Radtour kurze Führungen. Gesamtstrecke ca. 24 km.

Do 14. September   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 15:30 Uhr

Trommel-Workshop für
Konfirmand*innen mit der Tete
Adehyemma Dance Theatre Group

Die Tanzgruppe aus Ghana besucht Westerstede im
Rahmen der KinderKulturKarawane. Tete Adehyemma
heißt wörtlich übersetzt so viel wie „ehemalige Nachfahren 
der königlichen Familie“.
Das „Tete Adehyemma
Dance Theatre“ entstand
1996 in einem Community
Youth Centre in Maamobi,
einem Vorort von Accra,
der Hauptstadt Ghanas.

Gut zu wissen

Die KinderKulturKarawane steht 
unter der Schirmherrschaft der 
Deutschen UNESCO-Kommis-
sion und von UNICEF-Deutsch-
land. Seit 20 Jahren kommen 
jährlich Gruppen junger Künst-
ler*innen aus Ländern Afrikas, 
Asiens und Lateinamerikas 
nach Deutschland.  Sie stellen 
ihr Bühnenprogramm aus den 
Bereichen Tanz, Theater, Musik 
und Zirkus in Schulen, Jugend- 
und Kulturzentren, Kirchen oder 
auf Festivals vor. Außerdem 
geben sie Workshops, in denen 
sie kreative Methoden an Kinder 
und Jugendliche vermitteln.

Gut zu wissen

Das Kolumbarium befindet sich 
in der ehemaligen Friedhofska-
pelle von 1875 auf dem Friedhof 
am Esch. Hier werden Urnen 
in stilvoll gestalteten Fächern 
aufbewahrt. Kapelle Felde: Die 
älteste Baptistenkirche auf dem 
europäischen Kontinent. Sie 
wird auch im Jahrhundertgot-
tesdienst zum 19. Jahrhundert 
thematisiert (24. September).
Amtsschließerei: Das alte 
Gefängnis von Westerstede. 
Heute befindet sich darin die 
Kunstschule Abraxas.
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Sa 23. September   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Tickets: Eintritt 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Orchester Mediante Wiefelstede,
Leitung Rudolf Hölzel

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik:
Das 19. Jahrhundert

Sinfonische Blasmusik

Im 19. Jahrhundert entstehen erstmals Werke für große 
Orchester, man denke nur an die Sinfonien von Beethoven 
oder Bruckner. Manches davon lässt sich übertragen auf 
sogenannte sinfonische Blasorchester. Sie spielen aus-
schließlich mit den Klangfarben aller Holz- und Blechblas-
instrumente. Das Orchester Mediante aus Wiefelstede ist 
in unserer Region das größte und bekannteste Orchester 
dieser Art. Neben Originalkompositionen für diese Besetzung 
bringen sie in Westerstede auch Arrangements zu Werken 
von Beethoven, Dvořák und Tschaikowski.

So 24. September   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 Uhr

Ökumenischer Jahrhundertgottesdienst
zum 19. Jahrhundert

Religiöse Vielfalt erfordert Toleranz

Neben den Lutheranern feiern im 19. Jahrhundert auch 
Baptisten, Methodisten, Juden eigene Gottesdienste – 
anfangs im Verborgenen und mit rechtlichen Sanktionen, 
dann aber doch recht früh toleriert.

19. Jh

Gut zu wissen

Einige Kirchenfenster stammen 
aus dem 19. Jahrhundert. Das 
bekannteste, ein Christusbild 
von 1882, war vor 100 Jahren 
noch im Ostfenster hinter dem 
Altar zu sehen.
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So 22. Oktober   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 10 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 20. Jahrhundert

Ein Ort der Zuflucht

Flüchtlinge aus Ostpreußen, Vertriebene aus Schlesien, 
Boat-People aus Vietnam, Spätaussiedler aus Polen und 
Russland, Geflüchtete aus den Balkankriegen: Westerstede 
wird ein Ort der Zuflucht.

15. bis 29. Oktober   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Die Termine der Aufführungen: So 15.10., Di 17.10.,
Do 19.10., Fr 20.10., Sa 21.10., So 22.10., Di 24.10., Do 26.10.,
Fr 27.10., Sa 28.10., So 29.10.

Freilichttheatergemeinschaft Westerstede

Theateraufführung „Jedermann“

Zum 900-jährigen Jubiläum der St.-Petri-Kirche wird der 
Kirchenraum dieses schönen alten Gebäudes in eine Thea-
terbühne verwandelt. „Der Jedermann“, das Mysterienspiel 
von Hugo von Hofmannsthal, wird in der herrlichen „Kulisse“ 
der alten Kirche zur Aufführung kommen.

20. Jh
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Di 31. Oktober   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 17 Uhr
Musiker*innen: Solisten; Kantorei St. Petri mit Projekt-
sänger*innen; Collegium Instrumentale St. Petri, Konzert-
meister: Paul Bialek; Leitung: Kantorin Karin Gastell
Festpredigt: Dr. h.c. Klaus Röhring, OLKR a.D.

Festgottesdienst am Reformationsfest mit Bachkantate 
zum Mitsingen

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes

Die aufwendig gestaltete Kantate „Die Himmel erzählen die 
Ehre Gottes“ (BWV 76) von J.S.Bach steht im Mittelpunkt 
dieses Gottesdienstes. Die festliche Musik lädt Musizieren-
de und Gemeinde ein, über sich selbst hinauszuschauen, 
die eigene Begrenztheit zu überwinden und auf das große 
Ganze der Werke Gottes zu schauen. – Interessierte Sänge-
rinnen und Sänger können sich am Chorgesang beteiligen.
Bach weiterdenken: Die Festpredigt hält Dr. h.c. Klaus
Röhring, dem es u. a. in seiner Herausgebertätigkeit für
die Fachzeitschrift „Musik und Kirche“ jahrzehntelang ein 
wichtiges Anliegen war, Kirchenmusik für heutige Hörer
verständlich aufzuschließen.

Bach mitsingen: Die Kantorei St. Petri öffnet sich für Men-
schen, die nur in einem kleinen Zeitfenster die Teilnahme 
an Chorproben einrichten können und für Menschen, 
die das Chorsingen in einer großen Kantorei entdecken 
möchten.  Sänger*innen mit wenig Chorerfahrung erlernen 
den prachtvollen Choral „Es woll uns Gott genädig sein“, 
erfahrene Sänger*innen studieren die konzertanten Chöre 
ein. – Teilnehmen können sowohl Einzelpersonen als auch 
kleine oder größere Chöre des Kirchenkreises Ammerland.
Information zu Proben und Anmeldung zum Projektchor 
„Bachkantate zum Mitsingen“ bis zum 5. Juli 2023 über: 
karin.gastell@kirche-oldenburg.de

Singen Sie
gerne mit!
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Sa 25. November   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 18 Uhr
Tickets: Eintritt 15,- € / 10,- € an der Abendkasse.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.
Musiker*innen: Orgel: Karin Gastell; 
Schlagzeug: Olaf Tzschoppe (Bremen)

Neun Jahrhunderte im Spiegel der Musik:
Das 20. und 21. Jahrhundert

Aktuelle Musik für Orgel und Schlagzeug

Karin Gastell, die seit 2019 als A-Kantorin an der St.-Petri- 
Kirche tätig ist, beendet die musikalische Zeitreise mit 
zeitgenössischer Musik des 20. und 21. Jahrhunderts. Ein 
klanggewaltiges Dies Irae für Orgel und Schlagzeug steht 
im Mittelpunkt des Konzertes vor dem Ewigkeitssonntag, 
für das der Bremer Perkussionist Olaf Tzschoppe gewonnen 
wurde. Olaf Tzschoppe ist besonders erfahren mit Musik 
in der Kombination von Schlagwerk und Orgel.

So 26. November   St. Petri-Kirche

Uhrzeit: 15 Uhr

Jahrhundertgottesdienst zum 21. Jahrhundert

Eine bewohnbare Erde

Ein Thema beherrscht unser Jahrhundert vor allen anderen: 
Wie bleibt die Erde bewohnbar für Menschen, Tiere und
Gewächse in möglichst großer Vielfalt und in Frieden?

21. Jh
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Petrus, der Patron 
der Kirche 

Wie der Dom zu Bremen ist 
die Westersteder Kirche dem 
Heiligen Petrus geweiht. In der 
Kirche ist er dreimal bildlich 
dargestellt.
 
Die älteste Darstellung des 
Apostels Petrus (Foto) befindet 
sich rechts hinten an der Ost-
wand des Chores: Eine Holzfigur 
aus dem 15. Jahrhundert. Sie 
wurde erst 2016 aus dem 
Landesmuseum zurück nach 
Westerstede gebracht.
 
Ganz in der Nähe, im hinteren 
Südfenster des Chores, hat der 
Glaskünstler Wilhelm Buschulte 
Szenen aus dem Leben des Pe-
trus mit der Bildsprache unseres 
Jahrhunderts dargestellt.
 
In der Turm-Halle befindet sich 
ein Kupferrelief von Professor 
Gerhart Schreiter. Es zeigt 
Petrus, wie er nach einem über-
raschend erfolgreichen Fischzug 
dankbar einen Fisch empor hält. 
Das Relief war von 1973 bis 1996 
an der Vorderseite des Altars 
angebracht.
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Für eine Zukunft mit Musik
Der Verein zur Förderung der Musik in der Kirche e.V.
 
Musik in der Kirche verbindet Menschen miteinander und 
mit dem Geheimnis des Lebens, das in der Kirche gefeiert 
wird. Musik macht Grenzen von Sprachen, Kulturen und 
Religionen durchlässiger. Musik tröstet, berührt, erfreut
und spendet Kraft.
 
Der Verein fördert – vorrangig in Westerstede, Apen, 
Elisabethfehn, Idafehn, Reekenfeld – alle Arten von Musik 
mit Bezug zur christlichen Kirche. Vorstand und Mitglieder 
beraten und unterstützen Akteur*innen bei der Entwicklung 
und Konzipierung von musikalischen Projekten. Sie tragen 
bei zur Vernetzung von kirchenmusikalischer Arbeit mit 
anderen Trägern kultureller Arbeit.

Der als gemeinnützig anerkannte Verein wirbt Mittel ein, mit 
denen musikalische Projekte verwirklicht werden können. 
Zum Beispiel für die Konzertreihe im Jubiläumsjahr.
 
Wir freuen uns, wenn Sie den Förderverein mit
Ihren Ideen, Ihrer Mitwirkung sowie mit Beiträgen
und Spenden unterstützen!
Verein zur Förderung der Musik in der Kirche e.V.
IBAN     DE88 2805 0100 0094 5831 68
BIC        SLZODE22XXX
 
Kontakt:
Dr. Christian Andrae, Erster Vorsitzender
Tel        04489 404 98 44
Mail      jan.reiser@gmx.net
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Feb Ab So 19. Februar

Öffnungszeiten der Kirche, St. Petri-Kirche Turm 

Ausstellung: St. Petri Kirche - die ersten 400 Jahre

Mi 22. Februar

18 Uhr St. Petri-Kirche

Eröffnung des 
Jubiläumsjahrs

Sa 25. Februar

18 Uhr St. Petri-Kirche 

Gregorianischer Choral und Orgelimprovisation

So 26. Februar

10 Uhr St. Petri-Kirche 

Jahrhundertgottesdienst zum 12. Jahrhundert: 
„Ein großes Haus aus Stein“

Mrz Fr 03. März

19 Uhr St. Petri-Kirche

Weltgebetstag

Mi 08. März

19 Uhr Evangelisches Haus

Frauenfilmgottesdienst zum 
Internationalen Frauentag

Fr 10. März

19 Uhr 
Evangelisches Haus

Frauen-Lese-Café 
„Tausendschön“ mit 
Märchenerzählerin 
Marisa Tappe

Sa 11. März

10 – 16:30 Uhr 
Evangelisches Haus

Frauen-Oasentag 
„Bin ich schön?!“

Mi 15. März

18 Uhr 
Aula des Gymnasiums

Buchpräsentation 
zum Jubiläumsjahr

Sa 25. März

18 Uhr 
St. Petri-Kirche

Unio mystica. Musik 
der Hildegard von 
Bingen

So 26. März

11 Uhr

Jahrhundertgottes-
dienst zum 
13. Jh.: „Ein Kirchspiel 
wächst zusammen“

Fr 31. März

17 – 20 Uhr 
St. Petri-Kirche

Vom Geist der frühen 
Jh. - eine Spurensu-
che vor Ort. Teil 1: 
Gründungsstorys

Apr Fr 21. April

19:30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) Aula des Gymnasiums

Der „Petri-Slam“ – ein literarischer Dichterwettstreit

Sa 22. April

18 Uhr St. Petri-Kirche

God sy gelovet - Mittelalterliche Musik

So 23. April

11 Uhr St. Petri-Kirche

Jahrhundertgottesdienst zum 14. Jahrhundert: 
„Seuchen erleiden – Glauben vertiefen“

Mai Fr 05. Mai

17 – 20 Uhr St. Petri-Kirche

Vom Geist der frühen Jahrhunderte 
Teil 2: Storys vom Bau und Umbau der Kirche

So 14. Mai

17 Uhr St. Petri-Kirche

Jubiläumskonzert -  
30 Jahre Gospel Souls 
aus Ihausen

Sa 27. Mai

18 Uhr St. Petri-Kirche

Weltliche Musik des späten Mittelalters

So 28. Mai

10 Uhr St. Petri-Kirche

Jahrhundertgottesdienst zum 15. Jahrhundert: 
„Ein Fluchtort in den Kriegen?“

Jun Fr 02. Juni

17 – 20 Uhr 
St. Petri-Kirche

Vom Geist der frühen Jh. 
Teil 3: Storys zum 
Geschehen in der Kirche

Sa 10. Juni

17 Uhr St. Petri-Kirche

Das Kindermusical  
W.I.S.O.

So 11. Juni

11 Uhr Fikensolt, 
bei der Schutzhütte

Gottesdienst im Freien 
zum Festwochenende 
Fikensolt

Do 15. Juni

19 Uhr Ev. Haus

Christliche Lebenskunst: 
Die Kraft der Rituale 
aufspüren

Vortrag von Christina 
Brudereck

Sa 17. Juni

20 Uhr St. Petri-Kirche

Españoletas –  
spanischer Wind

So 18. Juni

10 Uhr 
St. Petri-Kirche

Jahrhundert- 
gottesdienst zum 
16. Jh.: „Glauben und 
lernen“

Fr 23. Juni

20 – 22 Uhr 
St. Petri-Kirche

Nikodemus-Nacht

Sa 24. Juni

10 – 17 Uhr

Gemeinde-Kirchentag 
„All Generations“

Jul

Aug

Sa 01. Juli

11 Uhr Dorfgemein- 
schaftshaus Eggeloge

Gottesdienst zum Tag 
der Landwirtschaft

Fr 07. Juli

17 – 20 Uhr St. Petri-Kirche

Vom Geist der frühen 
Jahrhunderte

Teil 4: Storys vom Vorabend 
der Reformation

Sa 22. Juli

18 Uhr St. Petri-Kirche

Variation und Virtuosität

So 23. Juli

10 Uhr St. Petri-Kirche 

Jahrhundertgottesdienst 
zum 17. Jahrhundert: 
„Für das Wohl der 
Gemeinde sorgen“

So 23. Juli

11 Uhr Dorfplatz beim 
Sport- und Dörpshus 
Hollriede

Mittelalterlicher Gottes- 
dienst im Heerlager

Sa 26. August

18 Uhr 
St. Petri-Kirche

Eine Kantate 
für die Stadt

So 27. August

10 Uhr St. Petri-Kirche

Jahrhundertgottesdienst 
zum 18. Jahrhundert: 
„Wovon leben?“

Sep So 10. September

11 – 17 Uhr St. Petri-Kirche

Offene Kirche am Tag 
des offenen Denkmals

So 10. September

11:30 Uhr St. Petri-Kirche

Offene Orgelempore am Tag 
des offenen Denkmals

So 10. September

11 – 17 Uhr St. Petri-Kirche

Radtour zu offenen 
Denkmälern

Fr 15. September

Marktplatz oder St. Petri-Kirche

Tanz-Performance und Trommel-Workshop 
mit der KinderKulturKarawane

Sa 23. September

18 Uhr 
St. Petri-Kirche

Sinfonische 
Blasmusik

So 24. September

10 Uhr St. Petri-Kirche

Ökumenischer Jahrhundertgottesdienst 
zum 19. Jahrhundert: „Religiöse Vielfalt 
erfordert Toleranz“

Okt

Nov

So 15. bis 29. Oktober

St. Petri-Kirche

Theateraufführung 
„Jedermann“

So 22. Oktober

10 Uhr St. Petri-Kirche

Jahrhundertgottesdienst zum 
20. Jh.: „Ein Ort der Zuflucht“

Di 31. Oktober

17 Uhr St. Petri-Kirche

Festgottesdienst am Reformationsfest 
mit Bachkantate zum Mitsingen

Sa 25. November

18 Uhr St. Petri-Kirche

Aktuelle Musik für Orgel 
und Schlagzeug

So 26. November

15 Uhr St. Petri-Kirche

Jahrhundertgottesdienst zum 
21. Jh.: „Eine bewohnbare Erde“
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oldenburgische
 landschaft

gefördert durch

mit Mitteln 
des Landes 
Niedersachsen

Sponsoren des Kirchenjubiläums

Wir danken herzlich für die Förderung der
Konzertreihe „Neun Jahrhunderte im Spiegel
der Musik“.

Wir danken ebenfalls:

Den Spender*innen des 
Freiwilligen Kirchgeldes 2021

Dem Innovationsfonds der 
Ev.-luth. Kirche in Oldenburg

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Westerstede
Kirchenstraße 5 · 26655 Westerstede

www.kirche-westerstede.de

Öffnungszeiten Kirchenbüro
Mo, Di, Fr 9 – 12 Uhr

Do 14 – 17 Uhr
Tel. 04488 830 880


